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Roadmap Dekarbonisierung
Zementindustrie

Detail-Roadmap
Neue Zemente und Betone

Vision 2050
• Minimierung	prozessbedingtes	CO2
• Ressourceneffizienter	Einsatz	von	Beton	und	
Bindemitteln

• Möglichst	weitgehende	Schließung
von	Stoffkreisläufen
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Neue	Zemente	/	Bindemittel

Betoneffizientes	Bauen

Zunehmender	Einsatz	von	Beton	mit	rezyklierter	Gesteinskörnung	(RC-Beton)

Vorgespannte	Decken,	Hohlkörper

Portlandkompositzement	mit	calcinierten	Tonen,	LC3-Zemente
Portlandkompositzement	mit	Hüttensand	oder	Flugasche

Kompositzemente	(CEM	VI)
Weitere	Zemente,	z.B.	mit	Betonbrechsand,	RCFs,	reaktivierter	Stahlwerksschlacke

kurzfristig mittelfristig langfristig2030 2040 2050

Optimierte	Tragwerksplanung	und	Betonzusammensetzungen
Ergänzende	Ansätze	zur	Qualitätssicherung	entlang	der	Wertschöpfungskette	(z.B.	„BetonBauQualität",	BBQ)

Aufbau	Logistik

Starre	technische	Normen
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Digitalisierung	(z.B.	BIM,	Monitoring	und	Kontrolle	von	Zementzusammensetzung)
Steigender	CO2-Preis

Entwicklung	einer	umfassenden	Kreislaufwirtschaft	- inklusive	Recycling	von	Betonabbruch	und	Betonbauteilen

Neue	Bindemittel	(Einsatz	in	geeigneten	Anwendungsfeldern)

Alternative	Bewehrungen	(Textil,	Glas,	Carbon,	Basalt)
Gradientenbeton,	Ultrahochfeste	Betone,	3D-Druck	

Wiederverwendung	von	Bauteilen	(modulares	Bauen)

Nach	Anwendungszweck	differenzierter,	CO2- und	ressourcenoptimierter	Einsatz	von	Bindemittel/Beton

Planerischer	/	organisatorischer	/	logistischer	Mehraufwand	für	differenzierten	Einsatz	von	Zement	/	Beton
CO2-Effizienz	i.d.R.	kein	Kriterium	für	Bauplanung
CO2-Fußabdruck	wird	bei	Planung	nicht	ermittelt
Geringe	Kenntnisse	zu	klinkereffizientem	Bauen
Ggf.	höhere	Kosten	als	konventionelle	Bauweise	/	Zemente

Integration	von	neuen	Zementen	/	Bindemitteln	/	Betonen	/	Bautechniken	in	die	Baupraxis

Zulassung	performance-basierter	Nachweise
CO2-Fußabdruck	Gebäude	etablieren

Begrenzte	Verfügbarkeit	calcinierter	Tone

Abfedern	erhöhter	Kosten

Begrenzte	Verfügbarkeit	geeigneter	Ausgangsstoffe
Zunehmend	verringerte	Verfügbarkeit	Hüttensand	und	Flugasche

Begrenzte	Verfügbarkeit	Betonabbruch	für	Betonrecycling

Schaffen	von	Märkten	/	Fördern	von	CO2-effizienten	Bauweisen

Nachhaltige	Beschaffung

Sensibilisierung	Bauherren	für	graue	Emissionen

(Ausweitung)	Informations- und	Qualifikationsangebote

Anpassung	von	Normen	und	Standards	

Neue	Betone

Klinkereffiziente	Betone	mit	reduziertem	Zementgehalt


